
„Käthe“ verabschiedet Pädagogen
FEIER Stellvertretende Schulleiterin Marianne Zielinski verabschiedet

Wetz la r (hp). Mit ei-
nem umfangreichen Pro-
gramm im Rahmen einer
Gesamtkonferenz sind die
stellvertretende Schullei-
terin der „Käthe“, Marian-
ne Zielinski, sowie die Pä-
dagoginnen Martina Hart-
mann und Helmi Walter
verabschiedetworden.

„Alle drei haben im Per-
sonalrat begonnen, eine
wichtige Zeit, in der man in-
tensive Kontakte zum Kolle-
gium aufbaut“, sagte Kreis-
schuldezernent Roland
Wegricht (SPD). „Mit Mari-

anne Zielinski habe ich oft
zusammengearbeitet und sie
als Macherin erlebt“, so
Wegricht, der betonte, dass
auch der Neubau des beruf-
lichen Schulzentrums in
greifbare Nähe gerückt sei.
Matthias Riedesel, leiten-
der Schulamtsdirektor, be-
tonte, dass sich Zielinski in
40 Jahren Schuldienst voller
Tatendrang und Energie mit
150 Prozent Einsatz für
Schüler und Kollegen enga-
giert habe.
„SiehabendieseSchulemit
geprägt, kommen immer
gleich zum Wesentlichen

und sind dabei menschlich
geblieben“, lobte Riedesel.

n Dickes Lob für
Engagement

Mit ihrem Abschied gehe
eine Ära zu Ende, der Nach-
folger müsse in große Fuß-
stapfen treten. Zielinski wer-
de dabei hoffentlich noch
mit Rat und Tat zur Seite ste-
hen.
Auch Hartmann und Wal-
ter, die beide 30 Jahre zur
„Käthe“ gehörten, bekamen
ein dickes Lob, engagierten

doch auch sie sich über das
normale Maß hinaus – Hart-
mann in der Suchtpräventi-
on und Walter in IHK-Prü-
fungsausschüssen. „Alle drei
waren mit Herzblut dabei
und haben sich ihren Ruhe-
stand redlich verdient.“
Die drei „Urgesteine der
Käthe“, so Schulleiterin Inge
Denninghoff, wurden mit
Dankes- und Lobreden, aber
auch zahlreichen Auffüh-
rungen und Präsentationen
bedacht, die ihre Wert-
schätzung seitens des Kolle-
giums aber auch der Schüler
deutlichmachten.

Bei der Verabschiedung (v.l.): Roland Wegricht, Marianne Ziel-
inski, Helmi Walter, Martina Hartmann, Inge Denninhoff und
Matthias Riedesel. (Foto: Pöllmitz)


